
Moderation und Begleitung 

Vertretung des Freistaates Bayern bei der Europäischen 

Union in Brüssel und das Bildungswerk der Bayerischen 

Wirtschaft e. V. 

 

Termin 

Montag, 28. November mittags 

bis Freitag, 2. Dezember 2011 

 

Ort 

Brüssel: Hotel in der Nähe der Vertretung des Freistaates 

Bayern bei der Europäischen Union. Die Übernachtung wird 

von uns organisiert, die Kosten dafür sind direkt beim Hotel 

zu entrichten. Sie belaufen sich auf ca. 150,00 € pro Nacht. 

 

Teilnehmergebühr 

1.390,00 € inklusive Flug und Verpflegung 

 

Ansprechpartner 

Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft e. V. 

Wirtschaft im Dialog  

Christina Seluga 

Tel. +49 89 44108-131 

Fax +49 89 44108-195 

E-Mail: seluga.christina@bbw.de  

 

Geschäftsbedingungen 

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen des 

Bildungswerks der Bayerischen Wirtschaft e. V.. 

  

 

 
Eurovolontariat 2011 
vom 28.11. bis 2.12.2011 

 

 

 

 

 

für Führungskräfte & Experten 

 

 

 

 

 

 

 

Einblicke in Arbeitsprozesse der 

Europäischen Union in Brüssel 
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Anmeldung zum Eurovolontariat 2011 

Name   

Vorname   

Funktion   

Firma   

Straße   

PLZ, Ort   

Tel./Fax   

E-Mail   

Themenwünsche   

    

    

Datum, Unterschrift   

Wirtschaft 
 im Dialog 



 

Eurovolontariat 
 

Erfolgreiche Unternehmen bewegen sich geschickt in den 

dynamischen Veränderungsprozessen des Marktes. Um 

vorausschauend und zielgerichtet handeln zu können, ist die 

Kenntnis der Rahmenbedingungen wichtig. Dies gilt nicht 

nur für das jeweilige Marktsegment, sondern auch für die 

politischen Weichenstellungen.  

Für alle Unternehmen werden wirtschafts- und sozial-

politische Weichen zunehmend durch die Europäische 

Union mitgesteuert oder wenigstens beeinflusst. Für 

Führungskräfte und Experten ist es deshalb wichtig, in diese 

Zusammenhänge Einblick zu gewinnen und Kontakte 

aufzubauen.  

Das Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft e. V. ermög-

licht in Zusammenarbeit mit der Vertretung des Freistaates 

Bayern bei der Europäischen Union bereits seit 19 Jahren 

das Eurovolontariat. 

 

 

Ablauf 
 

Wir fliegen am Montag, 28. November 2011 als Gruppe 

mittags von München nach Brüssel. Dort erwartet uns ein 

aktuelles und interessantes Programm, das speziell für die 

Gruppe zusammengestellt wird. Am Freitag, 2. Dezember 

2011 landen wir nachmittags wieder in München. 

 

Zielgruppe 
 

Fach- und Führungskräfte aus Unternehmen aller Bran-

chen, Verbände und der öffentlichen Verwaltung in Bayern 

 

 

Referenten 
 

Verantwortungsträger und Experten: 

■ aus der Europäischen Kommission 

■ aus der Bayerischen Vertretung bei der EU 

■ aus der Deutschen Ständigen Vertretung  

bei der EU 

■ aus dem Europäischen Parlament und 

■ aus Interessensvertretungen in Brüssel. 

 

 

Veranstalter 
 

Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft e. V. 

Bereich Wirtschaft im Dialog  

Infanteriestr. 8 

80797 München 

 

in Kooperation mit der  

Vertretung des Freistaates Bayern  

bei der Europäischen Union in Brüssel  

 

 

Nutzen 
  

Sie erhalten Einblick in die Prozesse und Netzwerke der 

Europäischen Union und in wirtschafts- und gesellschafts-

politische Zusammenhänge über Firmengrenzen und Markt-

segmente hinaus. Sie erwerben hierbei: 

■ erweiterte Handlungskompetenz im Umgang mit 

Richtlinien und Regelungen, die Ihr Unternehmen 

direkt oder indirekt beeinflussen 

■ erweiterte Managementkompetenz 

■ Kompetenzzuwachs in der Nutzung wirtschaftspoli-

tischer Fördermöglichkeiten der Europäischen Union 

■ Kontakte und Netzwerke zu Ansprechpartnern und 

Entscheidungsträgern.  

 

Inhalt  
 

Das konkrete Programm wird jeweils gemäß politischer 

Aktualität entwickelt. Wichtige inhaltliche Punkte sind in 

jedem Eurovolontariat:  

■ die Rolle der Vertretungen des Freistaates Bayern 

und der Bundesrepublik Deutschland bei der Euro-

päischen Union 

■ Funktion, Aufbau und Arbeitsweise der Europä-

ischen Institutionen 

■ ausgewählte Beispiele für aktuelle EU-Projekte und 

Diskussionen mit wirtschaftspolitischer Bedeutung 

■ Kleingruppengespräche mit Referenten der Bayer-

ischen Vertretung nach individuellen Wünschen der 

Teilnehmer 

■ die Arbeitsweise des Europäischen Parlaments. 

Wirtschaft und Gesellschaft in Kontakt bringen 


